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Kleiner Leitfaden  
für Interview und Dialog
Das „Stimmigkeitsideal“ von Friedemann Schulz von Thun besagt, „was ich sage, soll wesens­
gemäß, rollenkonform und situationsgerecht sein“. Das bedeutet, dass ich nichts sage, von dem 
ich nicht selbst überzeugt bin. Zugleich aber muss ich der Aufgabe gerecht werden, die im jeweiligen 
Kontext ansteht.

Diese Punkte im Vorfeld abklären
Was genau ist das Thema? 
Sie sollten nur zustimmen, wenn Sie sich im Thema sicher fühlen

Was ist das Ziel des Interviews? Für wen wird es gegeben?
Medium / Zielgruppe / Sende-Umfeld 

In welcher Sendung und zu welchem Sendetermin wird es gesendet? 
Falls Sie unsicher sind, wie seriös die Anfrage ist, notfalls in der genannten Redaktion nachfragen.  

Ist es ein Live-Interview oder eine Aufzeichnung?

Fragen evtl. schriftlich vorab? 
Aus Pressesicht ein „Kann“, kein “Muss“ 

Name und Kontaktdaten des Journalisten, der Journalistin 

Zeitaufwand klären

Bieten Sie Ihrerseits Informationen zur Vorbereitung an

Das hilft während eines Interviews
Kein Fach-Chinesisch 
Für Fachvokabular / Zahlen / Daten und Namen gilt: So wenig wie möglich, soviel wie unbedingt nötig! 

Sprache
Anschauliche Beispiele verwenden, Analogien finden, bilderreiche Sprache verwenden, in einfachen und kurzen Sätzen sprechen  

Fokus
im eigenen Arbeits- / Fachhorizont bleiben 

Umgang mit Fachfremden / Außenstehenden
„Geduld-Vorschuss“ einplanen

„Professionelle“ Provokationen 
Diese sind vor allem auf Ihre Funktion gerichtet. Es bleibt eine Herausforderung, solche Angrif fe nicht persönlich zu nehmen. Bleiben Sie 
möglichst ruhig, machen Sie eigene Informationsangebote und Aussagen und grenzen Sie sich bei fortgesetzten Provokationen klar ab.

Adressat
Denken Sie daran, dass Sie für die Zielgruppe sprechen und nicht für den:die Interviewer:in.  

Aktiv werden
Falls Sie zu wichtigen Punkten nicht gefragt werden, bieten Sie diesen Inhalt ggf. selbst an.


